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Seit 1986 ist akzente Salzburg Anlaufstelle Nr. 1 im Bundesland Salzburg, wenn 
es um Jugendfragen geht. Als überparteiliche Social Profit Organisation setzen 
wir uns im Auftrag des Landes Salzburg für die Anliegen, Bedürfnisse und Prob­
leme junger Menschen ein.

Die Arbeit für und mit Schulen, Pädagog:innen, Jugendarbeiter:innen sowie mit 
Schüler:innen und Eltern ist uns dabei ein besonderes Anliegen. Workshops zu 
aktuellen Themen, Infomaterialien aller Art, Fortbildungen für Pädagog:innen, ge­
schlechtersensible Angebote, kreative Kulturarbeit sowie Prävention und Beteili­
gung sind unser Angebot für Sie und ihre Schüler:innen. 

Mit unserem Hauptquartier und der Jugendinfo in der Salzburger Glockengasse 
sind wir mitten in der Stadt Salzburg. Wir sind aber auch in jedem Bezirk ver­
treten: Dort stehen Ihnen unsere Regionalstellenleiter:innen bei allen Anfragen 
gerne zur Verfügung!

Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme  –
persönlich, telefonisch oder per E-Mail!

jugend.akzente.net   

www.akzente.net
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FÜR JUGENDLICHE
Workshops 
Ab ins Ausland
EU & DU
Geht’s dich an!? Beteiligung in der Region
Heroes: Gegen Unterdrückung im Namen der Ehre
Was kostet die Welt
Rundum gsund
Musik mobil – Instrumente hautnah erleben 
Lost in information & ready4life
Erfolgreich Fake News produzieren
Safer Internet Workshops – Volksschule
Safer Internet Workshops – Sekundarstufe I + II

Projekte & Planspiele
Inside my world – Offline Rollenspiel
Newland – politisches Planspiel 
kick mit! – Fußball von Mädchen für Mädchen
Salzburger Landesjugendredewettbewerb
Jugend und Osterfestspiele
Landesjugendsingen
Der Tag der Stimme

FÜR MULTIPLIKATOR:INNEN
Fortbildungen
Gemeinsam stark werden – Das Lebenskompetenzprogramm
PLUS – Präventionsprogramm für die Schule ab 10
Safer Internet – für Lehrkräfte
OnLife – Medienbalance lernen
Wetterfest
Grundlagen der Suchtvorbeugung in der Schule

Service, Tools & Infomaterial
Wissen was wirkt – Suchtvorbeugung in der Schule
Klarsichtkoffer & Katerkarten
Sprachhilfe
Demokratie & Finanzen im Unterricht
„Inside my world“ – Spielbox
„Erfolgreich Fake News produzieren“ – Methodenkoffer
„Lost in information“ – Lehr- und Übungshandbuch
Klimawandel & Fake News
akzente News & Magazine
Extra: Infomaterial-Bestellformular
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AB INS AUSLAND 
Auslandsaufenthalte für junge Leute im Überblick 
Der Wunsch nach einem Auslandsaufenthalt ist speziell bei 
Schüler:innen nach der Matura sehr groß. Beim interaktiven Vor­
trag „Ab ins Ausland“ geben wir einen Überblick über die ver­
schiedensten Möglichkeiten und jede Menge Tipps zur ersten 
Orientierung. Außerdem beantworten wir folgende Fragen: „Wel­
che Auslandsaufenthalte gibt es? Was sind jeweils die Vor- bzw. 
Nachteile? Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen? Wie lange 
im Voraus muss ich planen uvm.“ Auch online durchführbar!

Zielgruppe: 	 ab 16 Jahren, mind. 15 Personen
Dauer: 		 2 UE (online 1 UE via Zoom/MS Teams)
Ausstattung: 	 Raum mit Beamer und Soundsystem
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: akzente Jugendinfo
info@akzente.net, 0662/84 92 91-71

EU & DU
Welche Angebote bieten die beiden EU-Jugend-Förderpro-
gramme „Erasmus+ Jugend“ und das Europäische Solidari-
tätskorps? Wir zeigen jungen Leuten …
•	 die EU-Jugendziele (Youthgoals)
•	 was die EU mit ihnen zu tun hat/zu tun haben kann,
•	 welche Möglichkeiten ihnen die EU-Jugendförderprogramme  

bieten,
•	 wie sie mit dem Erasmus+ Jugendprogramm und dem  

Europäischen Solidaritätskorps ins Ausland gehen können und
•	 wie sie ihr regionales, solidarisches Projekt umsetzen bzw.  

finanzieren können. 

Zielgruppe: 	 ab 16 Jahren
Dauer:	 	1 – 2 UE (auch online möglich)
Methode: 	 Kurzvorträge, Diskussion/
	 Austausch mit Jugendlichen 
Kosten:	 kostenlos

KONTAKT: Erasmus+ Jugend & ESK
Benedikt Wimmer, b.wimmer@akzente.net, 0662/84 92 91-38

WORKSHOPS 
Buchungsinformation: 
Kontakt- bzw. Buchungsinformationen finden Sie bei den jeweiligen 
Workshops. Idealerweise teilen Sie uns bei der Kontaktaufnahme 
noch folgende Infos mit:

•	 Workshop-Titel
•	 Schule/Organisation 
•	 Name Kontaktperson 
•	 Klassengröße

•	 Alter der Jugendlichen
•	 2 bis 3 Terminvorschläge 

(Tag, Uhrzeit)

ACHTUNG: akzente Salzburg übernimmt keine Aufsichtspflicht!
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GEHT’S DICH AN?!
Deine Ideen in unserer Region
Wenn wir von jungen Menschen fordern, aktive, engagierte und 
politisch eigenständig denkende Menschen zu werden, dann müs­
sen wir auch die Basis dafür schaffen – durch demokratische 
Beteiligung von klein auf. Im Rahmen des Workshops sammeln 
die Regionalstellen von akzente Salzburg gemeinsam mit den 
Schüler:innen Ideen für die Region. Es werden Wege aufgezeigt, 
wie Jugendliche sich beteiligen können und welche Möglichkeiten 
es für Projektumsetzungen gibt. 

Zielgruppe: 	 15 – 18 Jahren
Dauer: 	 2 – 3 UE (abhängig von Gruppengröße)
Ausstattung: 	 PC/Laptop, Beamer, WLAN, 
	 Tafel/Pinnwand
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: Fachstelle regionale & kommunale Jugendarbeit 
Juliane Schmid, j.schmid@akzente.net, 0664/42 49 371

HEROES – FÜR GLEICHBERECHTIGUNG
Gegen Unterdrückung im Namen der Ehre
Im Rahmen des HEROES-Workshops werden in Form von Rollen­
spielen und Diskussionen Themen wie Ehre, Diskriminierung, 
Gleichberechtigung und Formen der Unterdrückung behandelt.

Zielgruppe: 	 5. bis 10. Schulstufe (max. 1 Schulklasse)
Dauer:  	 idealerweise 2 Workshops pro Semester
	 Die Workshops bauen aufeinander auf, 		
		 es ist aber auch ein Workshop möglich!
Ausstattung: 	 Sesselkreis
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: HEROES Salzburg
heroes@akzente.net, www.akzente.net/heroes 

WAS KOSTET DIE WELT
Workshop zum Umgang mit Geld
Sommerjob, Lehre, erste große Investition – während des Erwach­
senwerdens wird „das liebe Geld“ immer mehr zum Thema. 
Neben mehr Freiheit und Unabhängigkeit bringt es aber auch 
mehr Verpflichtungen und Verantwortung. 

Wie man damit umgehen kann und worauf man achten sollte, 
wird im Workshop thematisiert. Interaktiv und in spielerischer Art 
und Weise setzen wir uns mit dem Thema „Finanzkompetenz“ 
auseinander und hinterfragen unsere bisherigen Gewohnheiten 
und Verhaltensweisen, mit Geld umzugehen.

Zielgruppe: 	 13 bis 18 Jahre, mind. 15 Personen
Dauer: 	 3 UE
Ausstattung: 	 PC/Laptop, Beamer, Internetverbindung, 
	 Tafel/Pinnwand
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: akzente Jugendinfo 
info@akzente.net, 0662/84 92 91-71
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LOST IN INFORMATION
Sicher im Netz
Sensibilisierung für den kritischen Umgang mit Informationen und 
Sozialen Medien; Suchen – Finden – Bewerten: Was so einfach 
klingt, stellt Jugendliche in Zeiten eines Überangebotes von digi­
talen Informationen vor große Herausforderungen. Lernziel ist es, 
den „Digital Natives“ ihre eigene Rolle im Umgang mit Medien 
und sozialen Netzwerken zu verdeutlichen, das dichte, mediale 
Informationsnetz mit den dahinterstehenden Interessen zu ver­
stehen, sowie den bewussten und kritischen Umgang mit den 
eigenen Daten anzuregen. Auch online durchführbar!	

Zielgruppe: 	 12 bis 15 Jahren, mind. 15 Personen
Dauer: 		 2 UE (online 1 UE via Zoom/MS Teams)
Ausstattung: 	 Raum mit Beamer und Soundsystem, 
	 Internetzugang (sowie freigeschalteter 
	 Zugang zu Social Media-Seiten)
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: akzente Jugendinfo,
info@akzente.net, 0662/84 92 91-71

ready4life
Ready4life ist ein digitales Coaching-Programm für Jugendliche 
und junge Erwachsene, welches mittels einer App kostenlos und 
anonym genutzt werden kann. Durch die Förderung von Stress- 
und Sozialkompetenzen junger Menschen wird die Widerstands­
fähigkeit gegenüber riskantem Substanzkonsum gestärkt. Ziel ist 
es, Jugendliche zu sensibilisieren und ihre Ressourcen zu stär­
ken, um sie in ihrer Gesundheit zu fördern und einer möglichen 
Suchtentwicklung vorzubeugen. Der Workshop „be smart“ ermög­
licht die Teilnahme am 4-monatigen digitalen Coaching-Programm 
über die App ready4life. 	

Zielgruppe: 	 Jugendliche in Berufsschule, PTS, Lehrlinge
Dauer: 	 Workshop „be smart“: 2 Stunden; 
	 Teilnahme am Coaching-Programm: 4 Monate 
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: Fachstelle Suchprävention, 
Katharina Stainer, k.stainer@akzente.net

RUNDUM GSUND
Stärkung der Gesundheitskompetenz
Es ist oft gar nicht so leicht gesundheitsförderliche Entscheidun­
gen im Alltag zu treffen. Was macht mich glücklich, wie gehe ich 
mit Stress um, was trägt zum persönlichen Wohlbefinden bei? 
Und was hat das alles mit Gesundheit zu tun?

Im Workshop werden die Schüler:innen angeregt zu reflektieren, 
was sie glücklich macht und was ihnen in Stress-Situationen hel­
fen kann. Anhand von Beispielen und Übungen wird das Thema 
Gesundheitskompetenz verständlich gemacht – als Vorausset­
zung für gesunde Entscheidungen und dafür, gesicherte Gesund­
heitsinformationen zu finden.

Zielgruppe: 	 13 bis 16 Jahre, mind. 15 Personen
Dauer:  		 2 UE
Ausstattung: 	 Raum mit internetfähigem Computer
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: akzente Jugendinfo 
info@akzente.net, 0662/84 92 91-71

MUSIK MOBIL 
Instrumente hautnah erleben 
Unser Musikbus, voll mit Instrumenten zum Anfassen und Aus­
probieren, kommt in die Schule! Ein zweistündiger Workshop 
informiert Kinder und Jugendliche über alle Instrumente eines 
Orchesters.

Zielgruppe: 	 3./4. VS und 1./2. HS/NMS/AHS 
Dauer: 		 2 UE
Kosten: 	 € 3,-/Kind

KONTAKT: akzente Kultur & Projekte,
Robert Miksch, r.miksch@akzente.net, 
0662/84 92 91-49, www.akzente.net/kultur
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ERFOLGREICH FAKE NEWS PRODUZIEREN
Wir untersuchen gemeinsam, was Fake News sind
Was genau sind Fake News und was nicht? Woran erkennt man sie 
und was kann man dagegen tun? In diesem Workshop 
werden theoretische Hintergründe zu „Fake News“ 
behandelt und anhand von konkreten Beispielen 
entlarvt. Weiters wird aufgezeigt warum „Fake 
News“ und „Social Media“ so gut zusammen­
passen und welche Rolle Algorithmen und 
Social Bots dabei spielen. Zudem wird eine 
kritische Handhabung von Medieninhalten all­
gemein vermittelt und die eigene Verantwortung 
im Umgang mit Medieninhalten aufgezeigt.
Auch online durchführbar!

Zielgruppe: 	 ab 12 Jahren
Dauer: 	 	3 UE
Ausstattung: 	 Beamer & Leinwand/weiße Wand, Laut-
(vor Ort)	 sprecher, PC mit Internetzugang 
Ausstattung: 	 Videoplattform (Zoom bevorzugt, Raum kann 
(online) 	 von akzente Salzburg gestellt werden), alle 
	 Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges 
	 Gerät mit Mikro (und Kamera wenn möglich)
Kosten: 		 264 € (inkl. 10 % USt.), zzgl. 0,42 €/km 
		 Fahrtspesen

KONTAKT: Medien & Gesellschaft
Sonja Messner, medienbildung@akzente.net, 
www.fakenews-ws.at

SAFER INTERNET WORKSHOPS
Angebote für die Volksschule

1. & 2. Klasse Volkschule „Kinder-leicht ins Internet“ 
Mit spielerischen Methoden und altersgerechter Sprache wer­
den die Kinder grundsätzlich über das Thema Medien informiert 
(Was sind Medien? Womit kann man ins Internet?) und präventiv 
über mögliche Risiken, die ihnen bei der Internetnutzung begeg­
nen können, aufgeklärt (Cyber-Mobbing, Cyber-Grooming, In-App-
Käufe, Recht am eigenen Bild) und Handlungsmöglichkeiten für 
diese Fälle näher gebracht. 

3. & 4. Klasse Volksschule „Fit fürs Internet“ 
In diesem zweistündigen Workshop informieren wir die Kinder 
über die grundsätzliche Funktionsweise des Internets (Was ist 
das Internet überhaupt?), besprechen den Unterschied zwischen 
„privat“ und „öffentlich“ und thematisieren damit auch wesent­
liche Elemente des Datenschutzes und dem Recht am eigenen 
Bild. 

Zudem werden problematische Aspekte der Internetnutzung ange­
sprochen, wie beispielsweise (Cyber-)Mobbing, Kettenbriefe oder 
angstmachende Inhalte. Prinzipiell orientieren wir uns bei den 
Themen an den Kindern und besprechen jene Dinge, die die Kin­
der selber einbringen und wichtig für sie sind. 

Auch online durchführbar!

Dauer: 		 2 UE
Ausstattung: 	 Beamer & Leinwand/weiße Wand, Laut-
(vor Ort)	 sprecher, PC mit Internetzugang 
Ausstattung: 	 Videoplattform (Zoom bevorzugt, Raum kann 
(online) 	 von akzente Salzburg gestellt werden), alle 
	 Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges 
	 Gerät mit Mikro (und Kamera wenn möglich)
Kosten: 	 176 € (inkl. 10 % USt.) 
	 zzgl. 0,42 €/km  Fahrtspesen

KONTAKT: Medien & Gesellschaft 
Sonja Messner, medienbildung@akzente.net

Dieser 
Workshop 

wird für die 

DIGITALE
 GRUNDBILDUNG 

angerechnet. 

akzente Salzburg INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE  akzente Salzburg  INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE

10 11



akzente Salzburg INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE  akzente Salzburg  INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTEakzente Salzburg INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE  akzente Salzburg  INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE

SAFER INTERNET WORKSHOPS
Angebot für die Sekundarstufen I & II
Ein Workshop setzt sich aus einem allgemeinen Teil und einem 
wählbaren Schwerpunktthema (a, b, c oder d) zusammen. Ein 
regulärer Workshop dauert zwei Unterrichtsstunden, für jedes wei­
tere Schwerpunktthema muss mit einer Unterrichtsstunde mehr 
gerechnet werden. 

•	 Teil 1 „Basics“: Was ist Datenschutz und warum ist das wich­
tig? Wie kann die eigene Privatsphäre im Internet geschützt 
werden und warum ist das wichtig? Was ist das Recht am eige­
nen Bild und worauf muss geachtet werden? Welche wesentli­
chen Aspekte des Urheberrechts sind zu beachten? 

•	 Teil 2 „Schwerpunktthema“ 
	 a) Social Media	 c) (Cyber-)Mobbing
	 b) Digitale Spiele 	 d) Sexting & Pornografie
			   e) Fake News

Dauer: 		 2 UE, plus 1 UE für jedes weitere 
		 Schwerpunktthema
Ausstattung: 	 Beamer & Leinwand/weiße Wand, Laut-
(vor Ort)	 sprecher, PC mit Internetzugang 
Ausstattung: 	 Videoplattform (Zoom bevorzugt, Raum kann 
(online) 	 von akzente Salzburg gestellt werden), alle 
	 Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges 
	 Gerät mit Mikro (und Kamera wenn möglich)
Kosten: 	 176 € (inkl. 10 % USt.) 
	 zzgl. 0,42 €/km  Fahrtspesen
	
KONTAKT: Medien & Gesellschaft
Sonja Messner, medienbildung@akzente.net

Dieser 
Workshop 

wird für die 

DIGITALE
 GRUNDBILDUNG 

angerechnet. 

PROJEKTE & 
PLANSPIELE
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NEWLAND 
Politisches Planspiel für Großgruppen
Mehr politische Bildung und vor allem: Mehr politische Diskus­
sion! In NEWLAND bauen sich pro Termin an die 300 Schüler:innen 
ihren eigenen Staat! 

In diesem Rollen- und Planspiel wird einen Tag lang über politi­
sche Systeme nicht nur nachgedacht, sondern sie werden auch 
praktisch ausprobiert! Politik – alles andere als fad!

Zielgruppe: 	 Jugendliche ab 14 Jahren 
Dauer: 		 9 – 16 Uhr
Ausstattung: 	 Begleitung der Lehrkräfte am Spielort
Kosten: 	 kostenlose Teilnahme, wenn Förderer, 
		 Sponsor gegeben

KONTAKT: Kultur & Projekte
Robert Miksch, r.miksch@akzente.net, 0662/84 92 91-49
www.akzente.net/bildung-partizipation

KICK MIT!
Fußballtraining von Mädchen für Mädchen
Dieses Projekt ermöglicht Mädchen der 3. und 4. Klasse Volks­
schule über ein Jahr lang gemeinsam mit Übungsleiter:innen 
kostenlos Fußball zu spielen und dabei viel Selbstbewusstsein zu 
gewinnen. Mit kick mit! bringen wir Mädchen über den Ballsport 
in Bewegung und stärken neben der Freude am Sport ihre Rolle 
in der Gesellschaft.

kick mit! Salzburg ist ein Teil von kick mit! Österreich und wird 
unterstützt von der Laureus Sports for Good Stiftung sowie der 
Hil-Foundation, der Stadt Salzburg und dem Land Salzburg.

Zielgruppe: 	 3. und 4. Klasse Volksschule, 
	 begrenzt auf derzeit 8 Schulen
Dauer: 	 ein Schuljahr 
Kosten: 	 kostenlose wöchentliche Trainingseinheiten 		
	 und Bereitstellung des Materials

KONTAKT: kick mit! Salzburg
salzburg@kickmit.at, kickmit.at oder www.akzente.net/kick-mit

INSIDE MY WORLD
Offline Rollenspiel
Dieses Rollenspiel wurde dafür konzipiert, Chancen und Risiken 
von sozialen Online-Netzwerken im analogen Spiel zu erleben. 
Dabei sollen die grundlegenden Dynamiken und Mechanismen 
dieser Plattformen kennen gelernt und verstanden werden. Im 
Anschluss an das Rollenspiel wird das Erlebte auf theoretischer 
Ebene reflektiert und so Erfahrung und Wissen verknüpft. Es 
braucht keinerlei Vorkenntnisse oder Erfahrungen mit Rollenspie­
len oder Sozialen Netzwerken.

Zielgruppe: 	 8 – 13 Jahre (min. 10/max. 25 Personen)
Dauer: 		 3 UE
Ausstattung: 	 Raum mit mehreren Tischgruppen, 
	 genug Platz und Stühle für Sesselkreis,
	 kein PC oder Internet notwendig
Kosten: 	 Durchführung vor Ort mit zwei Trainer:innen: 		
	 300 € (ink. 10 % USt.) zzgl. 0,42 €/km
	
	 Einschulung und Ankauf der Spielbox: 
	 165 € (inkl. 10 % USt.) zzgl. 0,42 €/km

	 Ankauf der Spielbox: 
	 20 € (inkl. 10 % USt.) plus Versandkosten 

	 Für die Durchführung des Spiels mit unseren 		
	 Trainer:innen muss die Spielbox nicht 
	 angekauft werden.

KONTAKT: Medien & Gesellschaft
Sonja Messner, medienbildung@akzente.net
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LANDESJUGENDSINGEN 
Wettbewerb für Kinder- und Jugendchöre
An drei Tagen sind Kinder- und Jugendchöre aus dem ganzen Land 
Salzburg eingeladen an dem Landeswettbewerb teilzunehmen. 
Eine Fachjury entscheidet, welche der Chöre sich für das Bundes­
jugendsingen qualifizieren. Jeder der Chöre kann sich aber auch 
gerne einfach ohne Bewertung aus Spaß an der Freude anmelden 
und mitsingen.

Das Landesjugendsingen ist ein gemeinsames Projekt von Land 
Salzburg, Referat Jugend, Familie, Integration, Generationen und 
akzente Salzburg.

Das Landesjugendsingen findet 
ALLE VIER JAHRE statt!

KONTAKT: Kultur & Projekte
landesjugendsingen@akzente.net
www.akzente.net/landesjugendsingen2020

DER TAG DER STIMME
Gemeinsames Singen für Kinder- und Jugendchöre
Damit wirklich jedes Jahr gesungen und geklungen werden kann, 
wird Salzburgs Kinder- und Jugendchören die Möglichkeit geboten, 
in den Jahren bis zum nächsten Landesjugendsingen an einem 
Tag im Jahr zusammenzukommen, um gemeinsam zu musizieren.

KONTAKT: Kultur & Projekte
kultur@akzente.net, 0662/84 92 91-31

SALZBURGER LANDESJUGENDREDEWETTBEWERB
Unbestritten ist, es gibt Themen, die uns alle beschäftigen und 
über die wir reden müssen. Sagen, was Sache ist, genau darum 
geht’s beim jährlich stattfindenden Jugendredewettbewerb. 
Eine Aktion, bei der junge Menschen zu selbstgewählten Themen 
das Wort ergreifen, ihre Ideen, Ansichten und Herzensangele­
genheiten vorstellen und aufzeigen, was eine ganze Generation 
beschäftigt und die sie in ihrem Leben begleiten: Von Klimaschutz 
über Rollenbilder bis hin zu dem sehr aktuellen Thema Corona 
können Jugendliche kreativ werden und darüber sprechen, was 
sie wirklich bewegt. Dabei stehen ihnen die drei Kategorien Klas­
sische Rede, Spontanrede und Neues Sprachrohr zur Auswahl.
 
In den einzelnen Kategorien werden die Landessieger:innen 
gekürt, die dann beim Bundesredewettbewerb in der gewonnenen 
Kategorie antreten.

Zielgruppe: 	 Jugendliche von 14 bis 21 Jahren

Der Redewettbewerb findet traditionallerweise 
immer rund um Ostern statt.

KONTAKT: Referat Jugend, Familie, Integration, Generationen
jugend-integration@salzburg.gv.at, 0662/8042-2117

JUGEND UND OSTERFESTSPIELE 
Werkeinführung, Workshops & Aufführung
Junge Salzburger Menschen aus Stadt und Land haben die Gele­
genheit, sich im Rahmen eines von Expert:innen angeleiteten Set­
tings an die aktuelle Opernproduktion der Osterfestspiele anzu­
nähern. Werkeinführung und Workshops sowie der Blick hinter 
die Kulissen und der Besuch der Orchesterhauptprobe spannen 
einen Bogen zur gelebten Alltagskultur der Jugend und sind Bei­
träge, Zugänge zum Musiktheater zu finden und somit die Oper 
auch für die Jugend spürbar und erlebbar zu machen.

Zeitraum: 	 Dezember bis Ostern

KONTAKT: Kultur & Projekte
Robert Miksch, r.miksch@akzente.net, www.akzente.net/kultur
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GEMEINSAM STARK WERDEN
(Folgeprogramm von „Eigenständig werden“)
Das Lebenskompetenzprogramm für die Volksschule
Ziel ist, durch frühzeitige Förderung von personalen und so-
zialen Kompetenzen wie Selbstwahrnehmung, Selbstfürsorge, 
Einfühlungsvermögen, Kritik- und Problemlösungsfähigkeit, 
Frustrationstoleranz, Impulsregulation sowie Genussfähigkeit, 
ein gesundes und selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen und 
einer späteren Suchtentwicklung vorzubeugen. Für eine nach­
haltige Stärkung der Persönlichkeitsentwicklung setzt „Gemein­
sam stark werden“ auf mehreren Ebenen an: bei der Unterrichts-
gestaltung mit Unterrichtsmaterialien, Beziehungsgestaltung in der 
Klasse und Einbindung der Eltern und des sozialen Umfelds. 

Zielgruppe: 	 Lehrkräfte der Volks- und Sonderschulen/Sek I
Dauer: 	 24 UE – Termine sind pro Schuljahr 
	 ausgeschrieben und auch als SchiLF 
	 oder SchüLF möglich.
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Dagmar Philipp, d.philipp@akzente.net, 0662/84 92 91-42
www.gemeinsam-stark-werden.org

PLUS
Das Österreichische Präventionsprogramm für die Schule
Gerade die 10- bis 14-Jährigen durchleben eine Entwicklungs­
phase, die geprägt ist von einschneidenden Veränderungen; 
Mit dem PLUS-Programm bekommen Lehrkräfte passendes 
Werkzeug in die Hand, um Jugendliche dabei zu unterstützen. 
Das PLUS-Programm läuft über vier Jahre, beginnend mit der 
1. Klasse (5. Schulstufe). PLUS-Klassen erhalten von uns pro 
Schuljahr einen kostenlosen Klassenworkshop zum Jahresthema. 
Inkl. Unterrichtsmappe mit Kopiervorlagen, Übungen etc.

Zielgruppe:	 Klassenvorstände und Lehrkräfte der 
	 5. bis 8. Schulstufe / Sek II
Dauer:	 16 UE (1. Jahr); 8 UE (3. – 4. Jahr)
Kosten:	 kostenlos
 
KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Anne Arends, a.arends@akzente.net, 0662/84 92 91-44

FORTBILDUNGEN 
FÜR LEHRKRÄFTE 19
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SAFER INTERNET FORTBILDUNG
Meine Schüler:innen, ihre Medien und ich?
Kinder und Jugendliche wachsen ganz selbstverständlich mit 
digitalen Medien auf und so werden Lehrpersonen in der Schule 
unweigerlich mit den „neuen Medien“ im Allgemeinen und dem 
Smartphone im Besonderen konfrontiert. Sie sind dazu angehal­
ten ihre Schüler:innen bei der Nutzung dieser Geräte zu begleiten 
(in der Sek I spätestens seit der Digitalen Grundbildung), häufig 
stellt sich jedoch die Frage nach dem WIE und dem WAS. In dieser 
interaktiven Fortbildung beschäftigen wir uns daher mit folgenden 
Fragen: 

•	 Wie kann das Thema „Medien“ im Unterricht behandelt wer­
den?

•	 Wie können Schüler:innen zu einem bewussten und reflek­
tierten Umgang mit digitalen Medien geführt werden? 

•	 Welche kritischen Aspekte gilt es mit Schüler:innen zu the­
matisieren (z.B. Medien als Wirtschaftsfaktor, klischeehafte 
Darstellungen, (Cyber-)Mobbing, Fake News, Manipulation, 
Gewaltdarstellungen, Selbstdarstellung, Datenschutz und Pri­
vatsphäre, ...)?

Auch online durchführbar!

Zielgruppe: 	 Lehrpersonen von Schulen aller Schulstufen
	 und -typen 
Dauer: 		 2 Stunden bzw. individuell vereinbar 
Ausstattung: 	 Beamer & Leinwand/weiße Wand, Laut-
(vor Ort)	 sprecher, PC mit Internetzugang 
Ausstattung: 	 Videoplattform (Zoom bevorzugt, Raum kann 
(online) 	 von akzente Salzburg gestellt werden), alle 
	 Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges 
	 Gerät mit Mikro (und Kamera wenn möglich)
Kosten: 	 176 € (inkl. 10 % USt.) zzgl. 0,42 €/km
 	 Fahrtspesen  

KONTAKT: Medien & Gesellschaft
Sonja Messner, medienbildung@akzente.net
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ONLIFE
Medienbalance lernen 
Soziale Netzwerke und Online-Spiele üben durch ihre schier 
endlosen Möglichkeiten der Unterhaltung und Ablenkung eine 
enorme Faszination gerade auf Kinder und Jugendliche aus. 
Werden digitale Medien bzw. Apps zum Ersatz für zentrale 
menschliche Bedürfnisse, kann daraus eine Sogwirkung 
in Richtung einer Sucht entstehen. Für die Prävention von 
Online-Süchten erhalten Lehrer:innen bewährte Basismodelle 
der schulischen Suchtprävention, Informationen über Suchtrisi­
ken von Medien-Vielkonsum sowie praktische Methoden für den 
Unterricht oder ein Medienprojekt. Das OnLife-Manual steht als 
PDF bereit zum Download.

Zielgruppe: 	 Lehrpersonen von Schulen aller Schulstufen
	 und -typen; ab 8 TN: Fortbildung als SchiLF 		
	 oder SchüLF
Dauer:	 4 – 6 UE 
Kosten:	 kostenlos
Optional:	 Elternvortrag „Über Medienkonsum reden“
	 Termine & Kosten auf Anfrage

KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Anne Arends, a.arends@akzente.net, 0662/84 92 91-42
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SUPER.BALL  Kostenlos 
zum Abholen 

in der akzente 
Jugendinfo und in den 

akzente Regional-
stellen in allen 

Bezirken.

SO WIRD EUER SCHULFEST ZUM TOP-EVENT!
In der SUPER.BALL-Mappe findet ihr viele Tipps und Infos, 
die euch bei der Ball-Organisation helfen. jugend.akzente.net
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WETTERFEST
„Wetterfest“ unterstützt Lehrpersonen mit Übungen für die 
Klasse zur Förderung von Lebenskompetenzen, um Jugendliche 
so für alle Wetterlagen des Lebens zu rüsten. Dadurch soll die 
Entstehung von Suchtverhalten vorgebeugt werden. Konkret för­
dert „Wetterfest“ folgende Schlüsselkompetenzen: (Selbst-)Refle­
xion, Einfühlungsvermögen, authentische Kommunikation, aktive 
Konfliktgestaltung, sich selbst und das eigene Leben verstehen, 
Krisenbewältigung, Wachsen an Problemen und Förderung von 
kreativen Ideen. 
Die Fortbildungsveranstaltungen sind auch als SchiLF buchbar. 

Zielgruppe: 	 Lehrkräfte der 9. Schulstufe, PTS, AHS
Dauer:	 zwei Halbtage Fortbildung; ein Halbtag 
	 Reflexionstreffen 
Kosten:	 kostenlos
Optional:	 Elternvortrag „Über Medienkonsum reden“
	 Termine & Kosten auf Anfrage

KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Anne Arends, a.arends@akzente.net, 0662/84 92 91-42

In Kooperation mit den Südtiroler Schulamt und den österreichi­
schen Fachstellen für Suchtprävention

GRUNDLAGEN DER SUCHTVORBEUGUNG IN DER SCHULE
Was brauchen Jugendliche, um über Wasser zu bleiben... 
... damit nicht Medien, Alkohol, Nikotin oder Cannabis zur  
Rettungsboje werden? 
Was ist Sucht? Wie entsteht sie? Was kann ich zur Suchtvorbeu­
gung in der Schule unternehmen? Diese Fragen und konkrete 
Methoden für den Unterricht werden besprochen. An Hand von 
einem Modell schauen wir welche Entwicklungsaufgaben Jugend­
liche gestellt werden und welche Rolle Suchtverhalten dabei spie­
len kann. Sie als Lehrkraft haben viele Möglichkeiten Jugendliche 
in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Welche das sind und wie sie 
zu Suchtvorbeugung beitragen können wird erarbeitet.

Online-Fortbildung

Zielgruppe: 	 Lehrkräfte Sek. 1 und 2
Dauer:	 3 UE 
Kosten:	 kostenlos

KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Anne Arends, a.arends@akzente.net, 0662/84 92 91-42
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„WISSEN WAS WIRKT“  
Suchtvorbeugung und Früherkennung in der Schule
Gut Bescheid zu wissen über psychoaktive Substanzen und 
Suchtgefahren im Allgemeinen kann Gebrauch und Risikoverhal­
ten nicht immer verhindern. Lehrkräfte sind aber sehr gut in der 
Lage, Schutzfaktoren zu fördern und Risikofaktoren wahrzuneh­
men. Dazu bieten wir Fortbildungen (SchiLF/SchüLF) zu präventi­
ven Themen nach Bedarf wie zum Beispiel: 

•	 Sucht, Rausch & Risiko: Workshops für Lehrkräfte, 
Schulsozialarbeiter:innen, Multiplikator:innen und für 
Schüler:innen ab 15 Jahren

•	 Helfen statt Strafen – Umgang mit Cannabiskonsum  
nach SMG/§ 13 inkl. Handlungsleitfaden

•	 movin’ – Motivierende Gesprächsführung 
für Schulärzt:innen, Schulpsycholog:innen, 
Schulsozialarbeiter:innen

•	 SKOLL®– Selbstkontrolltraining für Schüler:innen  
ab 14 Jahren (siehe www.suchthilfe-salzburg.at)

•	 Feste sicher feiern: Mit der akzente-SUPER.BALL- 
Mappe werden Schulfeste eine runde Sache

•	 Eltern-(kurz)Vorträge zu Medienkonsum, Rauchen,  
Alkohol und Pubertät (online möglich!)

•	 Grundlagen der Suchtvorbeugung in der Schule (2 UE), 
Online-Fortbildung 

Infomaterial & Hilfestellungen für alle Schulbeteiligten und unser 
dichtes Partner-Netzwerk stehen allen Interessierten – zumeist 
kostenlos – zur Verfügung, wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Anne Arends, a.arends@akzente.net, 0662/84 92 91-42 

SERVICE, TOOLS 
& INFOMATERIAL 25
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KLARSICHTKOFFER
Mitmach-Parcours zur Tabak- und Alkoholprävention
Der Klarsichtkoffer beinhaltet Materialien für fünf Mitmach-Sta­
tionen, an denen Mädchen und Burschen ab circa dreizehn Jah­
ren ihr Wissen über Alkohol und Nikotin erweitern und miteinan­
der besprechen können. Die Reflexion der eigenen Sichtweisen 
und der Aufbau einer kritischen Distanz zum Konsum sind Ziele 
an den Stationen. Lehrkräfte und Multiplikator:innen können mit 
dem Klarsichtkoffer eigenständig Veranstaltungen an der Schule 
durchführen, zum Beispiel Gesundheits- und Projekttage. Der 
Klarsichtkoffer ist ein Produkt der BzgA und auf Wirkung und 
Akzeptanz hin evaluiert. 

Die Teilnahme an einem kostenlosen Einschulungsworkshop 
(ca. 3 UE) ist Voraussetzung für den Einsatz des Materialkof-
fers! Termine und kostenfreie Ausleihe nach Vereinbarung.

KONTAKT: Fachstelle Suchtprävention
Katharina Stainer, k.stainer@akzente.net, 0662/84 92 91-44

KATERKARTEN
Karten-Set zur Auseinandersetzung mit dem Thema Alkohol
Methode zur Reflexion in Jugendgruppen / Schulklassen. Mit­
hilfe der Karten werden in Kleingruppen Themen rund um Alko­
hol diskutiert und gesellschaftliche Normen und Haltungen kri­
tisch hinterfragt. Geeignet für Jugendliche ab 13 Jahren.

   BESTELLUNG: suchtprävention@akzente.net
   DOWNLOAD: www.akzente.net/karten-sets

SPRACHHILFE – WIR GEBEN STIMME
für alle pädagogischen Einrichtungen 
Die akzente Sprachhelfer:innen begleiten vor allem Schüler:innen 
mit Fluchtgeschichte und mangelnden Deutschkenntnissen, 
damit sie dem Unterricht von Anfang an folgen können. Gleichzei­
tig helfen sie Pädagog:innen bei interkulturellen Verständigungs­
problemen. Unsere SprachhelferInnen stammen selbst aus unter­
schiedlichen Kulturkreisen und haben somit einen schnelleren 
Zugang und Vertrauensvorsprung zu den Familien und Kindern. 

Sprachen: 	 Farsi, Dari, Paschtu, Kurdisch, Somali, 
	 Rumänisch
Bereiche: 	 im Unterricht, bei Elternabenden und 
	 -gesprächen, Einschreibungen, Entwicklungs- 
	 oder Krisengesprächen und Veranstaltungen. 
Kosten: 	 kostenlos

KONTAKT: akzente Sprachhilfe
sprachhilfe@akzente.net, 
0662/84 92 92-68, www.akzente.net/sprachhilfe 

DEMOKRATIE & FINANZKOMPETENZ IM UNTERRICHT
Jugendmagazin „du entscheidest“ & Begleitmaterial 
Das Magazin vermittelt Jugendlichen einen niederschwelligen und 
alltagsbezogenen Zugang zu Politik und Demokratie. Im Zentrum 
stehen dabei immer der persönliche Bezug, die eigene Reflexion 
und die individuelle Art mit Meinungen und Entscheidungen umzu­
gehen. Es lädt ein, sich mit politischen und persönlichen Fragen 
auseinander zu setzen und regt zu Diskussionen an. 
Für den optimalen Einsatz der beiden Jugendmagazine im Unter­
richt steht jeweils pädagogisches Begleitmaterial kostenlos zur 
Verfügung. Die Magazine können ebenfalls kostenlos in Klassen­
stärke bestellt werden.
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Jugendmagazin „Was kostet die Welt“
Die Publikation zielt darauf ab, die Finanzbildung/-kompetenz von 
jungen Menschen zu fördern und vermittelt auf leicht verständlich 
Weise zentrale Inhalte zu den Themenschwerpunkten Umgang mit 
Geld, Lebenshaltungskosten, Sparen, Banken, Versicherungen 
und Schulden(vermeidung). Das Heft ist primär für Jugendliche 
zwischen 14 und 16 Jahren geeignet, die Inhalte sind jedoch auch 
für ältere Jugendliche interessant und nützlich.

BESTELLUNG: akzente Jugendinfo, 
info@akzente.net, 0662/84 92 91-71

SPIELBOX „INSIDE MY WORLD“ 
für das Offline-Rollenspiel „Inside my world“
In der Box sind eine Spielanleitung, Kopiervorlagen und alle weite­
ren Materialien für die Durchführung enthalten. Es empfiehlt sich 
eine Einschulung in das Spiel, da insbesondere die Reflexion des 
im Spiel Erlebten theoretisch fundiert sein sollte.

Weitere Informationen siehe S. 15!

BESTELLUNG: Medien & Gesellschaft
Sonja Messner, s.messner@akzente.net

„ERFOLGREICH FAKE NEWS PRODUZIEREN“
Methodenkoffer
Der Methodenkoffer zum Fake-News-Workshop (s. Seite 10) steht 
kostenlos zum Download bereit. Darin sind alle wesentlichen 
Übungen des Workshops ausführlich mit Ziel, Dauer und notwen­
digem Material beschrieben. Zudem finden sich Links zu weiteren 
Informationen oder Nachlesewerken. 

DOWNLOAD: www.fakenews-ws.at

LEHR- & ÜBUNGSHANDBUCH „LOST IN INFORMATION“ 
zur Förderung der Informations- und Medienkompetenz
Das kostenlose Handbuch der Österreichischen Jugendinfos 
beschreibt detailliert die Workshopabläufe sowohl des Basis­
workshops „Lost in Information“ (siehe S. 9) als auch der zugehö­
rigen Vertiefungen („Persönliche Daten und Geschäftsmodelle“, 
„Bildmanipulation und gefälschte Bilder erkennen“, „Recherche 
und Qualität“, sowie „Entscheidungskompetenz“).

Die Übungen eignen sich insbesondere für die Informations- und 
Medienkompetenzbildung von Jugendlichen zwischen 12 und 15 
Jahren (7. Bis 9. Schulstufe) und wurden für eine Einzel-Mode­
ration sowie für eine Gruppengröße von ca. 20 bis 25 Personen 
konzipiert. 

BESTELLUNG & DOWNLOAD: akzente Jugendinfo
info@akzente.net, 0662/849291-71
www.jugendinfo.at > LEHRMATERIALIEN
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KLIMAWANDEL & FAKE NEWS unterrichtsmaterial

Die Bewältigung der Klimakrise ist eine der dringlichsten Aufga­
ben unserer Zeit, wird aber von vielen Menschen bewusst geleug­
net oder heruntergespielt. Der Umgang mit Medien und Informa­
tionen ist zugleich in Zeiten des Informationsüberflusses und der 
Fake News wichtiger denn je. Deshalb haben wir gemeinsam mit 
den österreichischen Jugendinfos und dem Klimabündnis Öster­
reich den Argumentationsleitfaden „Mit Fakten gegen Fake News: 
Klimawandel“ und ein begleitendes Lehrmaterial herausgebracht. 

Die kompetenzorientierten Übungen eignen sich vor allem für die 
Umweltbildung und die Medienerziehung beziehungsweise Digi­
tale Grundbildung mit Schulklassen der 7. bis 10. Schulstufe 
(insb. 8.- 9.), können aber auch in Fächern und Modulen wie 
Sozialkunde/Politische Bildung und Deutsch sehr gut eingesetzt 
werden.

Für alle Übungen stehen Distance Learning kompatible Methoden 
und die dazugehörigen Tools (Online-Quiz, Präsentationen, Pinn­
wände) zur Verfügung. 

Kostenlos Materialienpaket bestellen: akzente Jugendinfo, 
info@akzente.net, 0662/849291-71

akzente NEWSLETTER
Sie möchten regelmäßig über die aktuellsten News und Infos von 
akzente Salzburg informiert werden? Dann melden sie sich für 
den E-Mail-Newsletter an.

ANMELDUNG: www.akzente.net/top-links/newsletter

S-PASS MAGAZIN
Das Magazin der Salzburger Jugendkarte mit vielen Infos, Tipps 
und Angeboten rund um Kultur, Events, Sport, Bildung, Reisen, 
Freizeit und jung sein in Salzburg. Erscheint zwei Mal jährlich und 
ist kostenlos erhältlich – gerne auch in Klassenstärke!

BESTELLUNG: s-pass@s-pass.at

KULTURnews
Mit diesem regelmäßig erscheinenden kostenlosen Journal wer­
den dreimal jährlich nicht nur aktuelle jugendrelevante Produktio­
nen der Kulturszene, sondern auch deren praktische Angebote wie 
Workshops für junge Menschen und Lehrkräfte sichtbar gemacht.

BESTELLUNG: kultur@akzente.net, www.akzente.net/kultur

ULTIMO spezial
Das ULTIMO Spezial ist ein kostenloses Magazin für alle, die in 
der Jugendarbeit tätig sind oder sich für Themen der Jugendarbeit 
interessieren.

BESTELLUNG & DOWNLOAD: office@akzente.net
www.akzente.net/ultimo
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INFOFLYER & PLAKATE 
Die Jugendschutzgesetze gibt es, um dich und 
andere vor besonderen Gefahren oder schäd-
lichen Einflüssen zu schützen!

Gleichzeitig erhältst du dadurch ab bestimmten 
Altersgrenzen (14, 16 und 18 Jahren) zunehmend 
mehr Freiheiten. Mit Jänner 2019 gelten in Ös-
terreich erstmals weitestgehend einheitliche Be-
stimmungen zum Erwerb und Konsum von Alko-
hol und Tabak, sowie zu den Ausgehzeiten.1 

Grundsätzlich gilt: Du musst dich immer an die 
jeweiligen Regelungen des Bundeslandes halten, 
in dem du dich momentan aufhältst. Am besten 
informierst du dich schon im Vorfeld über even-
tuell abweichende Bestimmungen, wenn ein Be-
such in einem anderen Bundesland bevorsteht.

Damit du informiert bist, haben wir hier für 
dich alle wichtigen Regelungen zu den Jugend-
schutzgesetzen zusammengefasst.

Weitere Infos erhältst du unter 
www.jugendportal.at!

ALKOHOL

Ab 16 Jahren darfst du Getränke, die nicht ge-
brannten Alkohol (z. B. Bier, Wein und Sekt) ent-
halten, kaufen und trinken. Gebrannten Alkohol 
wie z.B. Schnaps, Wodka, Whiskey, Rum und 
Liköre darfst du erst ab 18 Jahren trinken. Vor-
sicht bei Mischgetränken (Alkopops oder Cock-
tails) – fast immer enthalten diese gebrannten 
Alkohol und sind daher erst ab 18 erlaubt!

AUSGEHEN & 
ALTERSNACHWEIS

Deine Erziehungsberechtigten können inner-
halb der gesetzlichen Bestimmungen kürzere 
Ausgehzeiten für dich festlegen! Länger als in 
der Tabelle angegeben darfst du nicht unter-
wegs sein. Außer, wenn eine Aufsichtsperson 
über 18 Jahren mit dabei ist. Sie muss in deiner 
Nähe bleiben und dafür sorgen, dass du dich 
an alle Bestimmungen hältst.

Tipp: Beim Ausgehen solltest du als Alters-
nachweis immer einen gültigen Ausweis dabei 
haben. Ein amtlicher Lichtbildausweis ist z.B. 
Reisepass, Personalausweis, Führerschein 
oder ein nach dem Jugendschutzgesetz an-
erkannter Ausweis wie z.B. die Jugendkarte 
des jeweiligen Bundeslandes. 

Nähere Infos zu den Jugendkarten gibt es 
unter www.jugendportal.at unter dem Stich-
wort „Jugendkarten“.

in österreich

Deine Rechte 
von A bis Z

VERBOTENE ORTE

Unter 18 Jahren darfst du dich in keinen Loka-
len und Räumen aufhalten, die deine Entwick-
lung gefährden könnten. Das sind z.B. Bordelle 
oder Nachtlokale. Die Aufenthaltsverbote an 
bestimmten Orten wie z.B. Casinos, Wettbü-
ros sowie Theater sind in den Bundesländern 
unterschiedlich geregelt. Auch für Glücksspiele 
gibt es verschiedene Bestimmungen. 

Nähere Infos findest du unter 
www.jugendportal.at

WEITERE INFOS & 
BERATUNGSSTELLEN

• Österreichisches Jugendportal 
	 www.jugendportal.at

• Kinder- und Jugendanwaltschaften Österreichs  
	 www.kija.at

• Jugendschutz in Europa 
	 www.protection-of-minors.eu

• Feel-ok.at www.feel-ok.at	

• Rauchfrei-App www.rauchfreiapp.at

• Rauchfrei-Telefon 0800 810 013 
	 www.rauchfrei.at

• 147 - Rat auf Draht 
	 www.rataufdraht.at

• Saferinternet.at 
	 www.saferinternet.at

STRAFEN & 
KONSEQUENZEN
Wenn du dich nicht an das Jugendschutzgesetz 
hältst, musst du mit einer Verwaltungsstrafe 
rechnen. Mögliche Konsequenzen sind Bera-
tungs- bzw. Informationsgespräche, Sozialstun-
den oder Geldstrafen. Welche Strafen dir bei 
Nichtbeachtung des Jugendschutzes bevorste-
hen könnten, ist in jedem Bundesland unter-
schiedlich geregelt. Genauere Infos findest du 
unter www.jugendportal.at.

1) Oberösterreich (Rauchen und Alkohol), Salz-
burg und Wien (Ausgehzeiten, Rauchen und Alko-
hol) folgen voraussichtlich im 1. Quartal 2019. 
Es kann daher in diesem Zeitraum immer noch zu 
unterschiedlichen Regelungen in den einzelnen 
Bundesländern kommen. Es wird empfohlen sich 
über die Inkraftsetzung der aktuellen Bestim-
mungen in diesen Bundesländern zu informieren. 

Darüber hinaus ist laut Tabak- und Nichtrauche-
rinnen- bzw. Nichtraucherschutzgesetz (TNRSG) 
ab 1.1.2019 österreichweit die Abgabe von Ta-
bakerzeugnissen sowie verwandten Erzeugnisses 
an Personen, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben verboten. Außerdem gibt es in 
Österreich unterschiedliche Bezeichnungen für 
die Gesetze, die den Jugendschutz betreffen. 
Zumeist heißen sie „Jugendschutzgesetz“ oder 
„Jugendgesetz“.

2) In Salzburg gilt diese Bestimmung für 12- 
bis 14-Jährige. Kinder unter 12 Jahren dürfen 
bis 21:00 Uhr allein unterwegs sein.

Medieninhaber	 &	 Herausgeber: Österreichische Jugendinfos 
Redaktionsadresse:	Lilienbrunngasse 18/2/41, 1020 Wien, Tel. 
01/934 66 91, info@jugendinfo.at, ZVR-Zahl: 682385929 –  
Geschäftsführung: Aleksandar Prvulovic Gesamtkoordina-
tion	 &	 Lektorat: akzente Jugendinfo Redaktion:	 Julia Fraun-
berger, Raphaela Lechleitner, Eva-Maria Schug, Julia Tumpfart  
Grafik	 &	 Produktion:	 akzente Salzburg Fotos:	 Adobe Stock/ 
bogdanhoda, Adobe Stock/fotoart wallraf, Adobe Stock/rc-
fotostock Druck: Ortmann Team Ainring	1.	Auflage,	Jänner	2019

REISEN & 
ÜBERNACHTEN

Solange du unter 18 bist, dürfen deine Erzie-
hungsberechtigten deinen Aufenthaltsort be-
stimmen. Mit ihrer Zustimmung kannst du allei-
ne – also ohne erwachsener Begleitung und im 
Rahmen der im Jugendschutzgesetz festgeleg-
ten Ausgehzeiten – verreisen. 
Das Übernachten in Hotels, Jugendherbergen 
oder auf Campingplätzen ist in den meisten 
Bundesländern gesetzlich nicht geregelt (außer 
in Tirol und Salzburg). Da die Erziehungsbe-
rechtigten ein sogenanntes „Aufenthaltsbestim-
mungsrecht“ haben, solltest du unter 18 Jahren 
immer eine unterschriebene Einverständnis-
erklärung deiner Erziehungsberechtigten mit 
dabei haben. Hältst du dich im Ausland auf, 
musst du die unterschiedlichen Jugendschutz-
bestimmungen der einzelnen Länder kennen 
und einhalten. 

Nähere Infos unter	 www.jugendportal.at	 zum  
Jugendschutz in Österreich und www.protection-	
of-minors.eu zum Jugendschutz in Europa.

#Jugendschutz in Österreich (Leporello)
Deine Rechte von A – Z: Die aktuellen Jugendschutz-Bestimmungen für Jugendliche im Überblick, im 
praktischen Taschenformat
A7, 12 Seiten, 2. Auflage

Stück

in österreich

Die aktuellen 
Bestimmungen 

im Überblick

unter 14 J.1 14-16 J. 16-18 J. ab 18 J.
AUSGEHEN

bis 23 Uhr (OÖ: 22 Uhr)
bis 1 Uhr (OÖ: 24 Uhr)
ohne Begrenzung

ALKOHOL
gebrannt (Alkopops, Schnaps, …)
nicht gebrannt (Bier, Wein)

RAUCHEN 
(E-Zigaretten, Shishas, …)

Achtung: Deine Erziehungsberechtigten können innerhalb der gesetzlichen Bestimmungen 
kürzere Ausgehzeiten für dich festlegen! Mehr Infos unter www.jugendportal.at
1. In Salzburg gilt diese Bestimmung für 12- bis 14-Jährige. Kinder unter 12 Jahren dürfen bis 21 Uhr alleine unterwegs sein.

#Jugendschutz in Österreich (Visitenkarte)
Deine Rechte von A – Z: Die aktuellen Jugendschutz-Bestimmungen in Österreich in Tabellenform, 
im praktischen Taschenformat
85 x 55 mm

Stück

unter 14 J.* 14-16 J. 16-18 J. ab 18 J.

AUSGEHEN
bis 23 Uhr (OÖ: 22 Uhr)
bis 1 Uhr (OÖ: 24 Uhr)
ohne Begrenzung

ALKOHOL
gebrannt (Alkopops, Schnaps, …)
nicht gebrannt (Bier, Wein)

RAUCHEN 
(E-Zigaretten, Shishas, …)

in österreich

Mehr Infos unter www.jugendportal.at 

ACHTUNG: 
Deine Erziehungs-

berechtigten können 
innerhalb der gesetz-
lichen Bestimmungen 
kürzere Ausgehzeiten 
für dich festlegen!

`

M
ed

ie
ni

nh
ab

er
 &

 H
er

au
sg

eb
er

: 
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 Ju
ge

nd
in

fo
s 

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

/R
aw

pi
xe

l L
td

. 
D
ru

ck
: 
O
rt
m

an
n 

Te
am

 A
in

rin
g,

 M
är

z 
20

19
.

 * In Salzburg dürfen Kinder unter 12 Jahren bis 21 Uhr alleine unterwegs sein.

#Jugendschutz in Österreich (Plakat)
Die aktuellen Jugendschutz-Bestimmungen in Österreich in Tabellenform
A2 (gefalzt auf A4) oder A3

Stück/
Größe

UMSONST GIBT´S NICHTS…
WhatsApp, Instagram, Facebook & Co. kosten zwar kein Geld, 
aber du bezahlst mit deinen Daten. Diese Daten werden an 
andere Unternehmen weiterverkauft.

DAS INTERNET VERGISST NICHT!
 z Veröffentliche keine Fotos, Videos oder Texte, die dir peinlich sein 
könnten.

 z Veröffentliche und verbreite keine ungünstigen oder peinlichen Fotos 
und Videos von anderen (Recht am eigenen Bild).

 z Wenn mal etwas im Internet landet, dann ist es schwierig, es ganz 
löschen zu lassen. Hilfe bekommst du dann von 147 Rat auf Draht:  
www.rataufdraht.at

Lost in
information?
PERSÖNLICHES GEHEIM HALTEN

 z Wohnadresse, Handynummer, E-Mail-Adresse gehen  
Fremde nichts an.

 z Behalte deine Passwörter für dich – auch deine  
FreundInnen müssen sie nicht kennen.

 z Achte in Sozialen Netzwerken wie WhatsApp,  Instagram & Co. auf 
deine Privatsphäre-Einstellungen. Die können sich immer wieder 
mal ändern.

HASSPOSTINGS UND CYBERMOBBING?
Hilfe zu diesen Themen bekommst du hier:

 z beratungsstelle.counteract.or.at

 z rataufdraht.at

URHEBERiNNENRECHT
Als UrheberIn bezeichnet man jene Person, die ein bestimm-
tes Werk geschaffen hat. Sie entscheidet darüber, wie ihre 
Arbeit genutzt wird. Das kann z.B. die Veröffentlichung, Ver-
breitung oder Vervielfältigung des Werkes sein.

Hier findest du richtig tolle Bilder, die du 
urheberrechtsfrei verwenden kannst (CC0):

 z pixabay.com

 z unsplash.com

Medieninhaber und Hersteller: Bundesnetzwerk Österreichische 
Jugendinfos, in Kooperation mit der akzente Jugendinfo Salzburg. 
Illustration: akzente Salzburg. Verlags und Herstellungsort: 
Wien, Salzburg.

Tel.: +43 (0) 662 | 849 291-71
E-Mail: info@akzente.net

6 TIPPS, WIE DU FAKE NEWS ERKENNEN KANNST
1. SEI MISSTRAUISCH 

Haben die Behauptungen Hand und Fuß? Gibt es eventuell Quellen-
angaben? Reißerische Formulierungen, auffällig viele Rufzeichen und 
Großbuchstaben sowie drastische Bilder können erste Hinweise auf 
Falschmeldungen sein.

2. BEWERTE DEN AUTOR/VERFASSER BZW. DIE AUTORIN/VERFASSERIN 
Schau nach, wer den Text verfasst hat (z.B. im Impressum). Ist diese 
Person glaubwürdig? 

3. HINTERFRAGE DEN ZWECK 
Handelt es sich um Information oder um Werbung? Was wird mit dem 
Inhalt bezweckt? An wen richtet sich der Beitrag oder die Seite? 

4. ÜBERPRÜFE DIE AKTUALITÄT 
Steht irgendwo ein Datum? Wann wurde der Eintrag gemacht? Und 
sind die Themen überhaupt noch aktuell? 

5. VERWENDE INTERNETSEITEN & SUCHMASCHINEN ZU FAKE NEWS 
Wenn dir eine Schlagzeile komisch vorkommt, überprüfe sie doch einfach 
mit Onlinediensten wie www.mimikama.at oder www.hoaxsearch.com. 

6. ÜBERPRÜFE BILDER & VIDEOS 
Fotos und Videos kann man wie Artikel manipulieren. Mit der Rück-
wärtssuche kannst du überprüfen, wo und wann Bilder und Videos das 
erste Mal aufgetaucht sind. Auch ähnliche Bilder können gefunden 
werden – so siehst du, ob das Bild bearbeitet oder aus dem Zusam-
menhang gerissen wurde.

Für die Bildersuche gehe auf www.google.at (unter Bilder).

YouTube Videos kannst du unter citizenevidence.amnestyusa.org  
nachverfolgen.

SO MACHST DU FAKE NEWS DAS LEBEN SCHWER
 z Vorsicht ist nicht nur auf Facebook geboten: auch für Kettenbriefe  
in WhatsApp, die darauf abzielen, Angst zu machen, gilt folgender 
Grundsatz: Teile nicht alles, ohne es zu hinterfragen!

 z Hinterfrage öffentlich zweifelhafte Meldungen und stelle offensicht- 
liche Fake News auf sachliche Art und Weise richtig. Damit hilfst du 
besonders stillen Mitlesenden, sich zu orientieren und bestärkst sie,  
in Zukunft selbst bei Meldungen skeptisch zu sein.

 z Bei manchen Sozialen Netzwerken kannst du ungeeignete Inhalte  
oder Spam-Nachrichten an die BetreiberInnen der Plattform melden.

RECHT AM EIGENEN BILD
Darf jede Person von mir ein Foto machen und veröffentlichen? Im pri-
vaten Rahmen (z.B. Zuhause, Schule) braucht man dein Einverständnis. 
An öffentlichen Plätzen (z.B. Strandbad) darf man Fotos machen und ver-
öffentlichen. Aber es dürfen keine herabwürdigenden Fotos sein, d.h. nie-
mand darf damit lächerlich gemacht werden. Auf der sicheren Seite bist 
du, wenn du die betreffende Person einfach fragst.

WAS KANN ICH TUN, WENN VON MIR DOCH EIN 
UNERWÜNSCHTES BILD AUFTAUCHT?

1. Bitte die BetreiberInnen der Internetseite, das Bild herunterzunehmen.

2. Melde es bei Facebook, Instagram usw. wenn eine Person dein Bild nicht 
aus seinem bzw. ihrem Profil entfernen möchte.

3. Kontaktiere 147 Rat auf Draht: www.rataufdraht.at

„Lost in information“ (Plakat)
Tipps und Infos über den sicheren Umgang mit Sozialen Medien, Fake News, UrheberInnenrecht 
bzw. Recht am eigenen Bild, Cybermobbing und Hasspostings
A3 oder A2

Stück/
Größe

Duschen oder Deo? (Leporello)
Um sich im eigenen Körper und im Umgang mit anderen wohlzufühlen, ist Körperpflege wichtig.
A7, 16 Seiten

Stück

Fake News Dictionary (Infoplakat)
Auf den Punkt gebrachte Definitionen zu Internet-Phänomenen: Fake News, Verschwörungstheorien, 
Hoax, Clickbait und Sponsored Content
A2 (gefalzt auf A4)

Stück

INFOHEFTE – maximale Bestellmenge: je 30 Stück

Arbeiten im Ausland 
Jobprogramme, Work & Travel, Praktika & Co.: Tipps zur ersten Orientierung sowie 
Jobsuche in Europa und weltweit
quadratisch, 20 Seiten

Stück

Au Pair 
Infos zu Au Pair Programmen mit Schwerpunkt Europa und USA
quadratisch, 24 Seiten

Stück

Bundesheer & Zivildienst 
Facts rund um Stellung, Wehrpflicht, Aufschub und Befreiung sowie Auslands- & Ersatzdienste
quadratisch, 20 Seiten

Stück

ENDLICH 18
WAS SICH MIT DER VOLLJÄHRIGKEIT ALLES ÄNDERT 

akzente 
JUGENDINFO

Endlich 18
Was sich mit der Volljährigkeit alles ändert
quadratisch, 24 Seiten

Stück

Freiwilligen-Einsätze in Österreich & weltweit 
Übersicht über die Gründe für freiwilliges Engagement sowie über Kurz- und 
Langzeiteinsätze im In- & und Ausland
quadratisch, 20 Seiten 

Stück

BESTELLFORMULAR INFOMATERIAL
Bestellungen im Bundesland Salzburg kostenlos!

Clickbait | Hoax | Fake News | Sponsored Content | Verschwörungstheorien

Clickbait
 = engl. Ködern von Klicks

Eine Nachricht, die neugierig machen und dich zum 
Besuchen einer Internetseite bringen soll. Wie? 
Mit reißerischen Schlagzeilen, gefälschten/drasti-
schen Bildern und vielen Rufzeichen. Oft auch mit 
der Absicht deine Daten zu stehlen.

Beispiel: 
 „Du wirst nicht glauben, was sie mit deinen Fotos  
 gemacht haben!!! Klick den Link, um es zu sehen!”

Hoax
 = engl. Schwindel 

Bewusst verbreitete Falschmeldungen, oft in Form 
von Kettenbriefen, bei denen du aufgefordert wirst, 
die Nachricht weiterzuleiten.

Beispiel:
 „DRINGEND!!!! Sag bitte allen Leuten in deiner
 WhatsApp-Liste, dass sie den Kontakt Tobias 
 Mathis nicht annehmen sollen. Das ist ein Virus…“

Fake News
 = Desinformation; absichtlich  
 verbreitete Falschnachrichten

Manipulierte, verzerrte oder komplett frei erfundene 
Nachrichten, die oft Hass erzeugen oder Angst machen, 
die Meinung der Bevölkerung beeinflussen oder Ver-
wirrung stiften sollen.

Beispiel:
 „Die Natur setzt viel mehr CO2 frei als der Mensch.
 Der menschengemachte Beitrag ist viel zu gering,  
 um Auswirkungen auf das Weltklima zu haben.“

Sponsored / 
Branded Content
 = Werbenachrichten / Schleichwerbung

Werbungen, die wie echte Nachrichten wirken sollen, 
aber eigentlich ein Produkt bewerben, um mehr Geld 
zu verdienen.

Beispiel:
 Instagram-InfluencerIn: „Checkt meine neu-  
 esten Selfies. Super Kamera im neuen iPhone. 
 Welches Foto gefällt euch am besten?”

Verschwörungs- 
theorien
 = Nicht nachweisbare Erklärungen  
 für Ereignisse, die angeblich von  
 bestimmten Gruppen im Geheimen  
 geplant wurden

Behauptungen, die nicht belegbar sind, bauen auf 
Misstrauen und Hass gegenüber einer bestimmten 
Personengruppe auf und unterstellen dieser geheime 
und böswillige Pläne.

Beispiel:
 „Die Pharmaindustrie hat die Entwicklung 
 des Corona-Virus finanziert!”

Medieninhaber & Herausgeber: Bundesnetzwerk Österreichische Jugendinfos, 
Grafik: Christine Pleyl, Druck: druck.at, Auflage: September 2020

FAKE NEWS DICTIONARY

Faktenchecker-Webseiten
= Webseiten, auf denen man Meldungen  
auf ihren Wahrheitsgehalt überprüfen kann.

Beispiele:
 mimikama.at
 correctiv.org/faktencheck
 go.apa.at/flO3vxL1 (APA-Faktencheck)

Führerschein 
Voraussetzungen, Prüfungsinfos und rechtliche Tipps zum Auto- bzw. 
Mopedführerschein inkl. Muster-Unfallbericht
quadratisch, 20 Seiten

Stück

Lehre 
Infos rund um Lehrausbildung, „Lehre mit Matura“, Lehrberufe, Beratungsstellen sowie 
Förderungen und Lehrlingsaustausch ins Ausland
quadratisch, 20 Seiten

Stück

Rat & Hilfe 
Beratungsstellen und Notfallhotlines für alle Fälle von psychischen Krisen, Diskriminierung, Sucht, 
Mobbing, Familienproblemen, Trauerbewältigung, Lernschwierigkeiten, usw. in der Übersicht
quadratisch, 20 Seiten

Stück

Studieren 
Infos rund um Studienwahl, Organisation und Studentenleben im In- und Ausland
quadratisch, 28 Seiten

Stück

INFOBROSCHÜREN – maximale Bestellmenge: je 30 Stück

EINFACH  WEG
Auslandsaufenthalte für junge Leute!

Einfach weg – Auslandsaufenthalte für junge Leute 
Übersicht über Auslandsmöglichkeiten für junge Leute, von Au Pair über Freiwilligenarbeit, 
Jobprogramme und High-School-Year
A5, 68 Seiten, 9. Auflage

Stück
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Erster Sex und große Liebe 
Körperfacts, Tipps und Infos rund um Verhütung, Reden über Sex, Gefühle und Beziehungen u.v.m.
A5, 60 Seiten, 2. Auflage

Stück

#Jugendschutz in Österreich (Broschüre)
Die aktuellen Bestimmungen im Überblick, Eine Broschüre für LehrerInnen, MultiplikatorInnen der 
Jugendarbeit und Eltern
A5, 24 Seiten, 2. Auflage

Stück

Du entscheidest! Was Demokratie mit deinem Leben zu tun hat
Ein Jugendmagazin rund um Politik, Demokratie, Meinungsbildung und Entscheidungsfindung! 
A4, 34 Seiten, 1. Auflage

Stück

Tattoo & Piercing
Begleitet Yanis, Ruby und Sam durch dieses Heftchen und lernt alles, was ihr für eure eigenen 
Tattoo-& Piercing-Pläne wissen müsst.
A5, 28 Seiten, 1. Auflage

Stück

Mit Fakten gegen Fake News: Klimawandel
Argumentationsguide: Tipps zum Erkennen und Entkräften von (Klimawandel-)Fake News, verständ-
liche Fakten und Argumentationstipps
A5, 20 Seiten

Stück

Ferien- & Nebenjobsuche
Rechtliche Hinweise, Servicestellen, Tipps zur Bewerbung und Jobsuche, Bausteine für den
Lebenslauf sowie Alternativmöglichkeiten
A5, 51 Seiten, 16. Auflage

Stück

Fakten und Tipps 
für Gespräche über 
die Klimakrise!

Mit Fa
kten gegen Fake News: KLIMAWANDEL

Durch Übermittlung des Bestellformulars erfolgt eine einmalige Verarbeitung der oben angeführten Daten durch den datenschutzrechtlich Verantwortlichen akzente Salzburg, Initiativen für junge Leute, 
Glockengasse 4c, 5020 Salzburg, Email: office@akzente.net, Telefon: 0662/849291 zum Zweck der Übermittlung der Infobroschüren/Infohefte auf Grundlage Ihrer durch das Absenden des Formulars 
erteilten Einwilligung. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit durch schriftliche Mitteilung zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird. Ebenso können Sie auf gleiche Weise der Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zweck der Direktwerbung widersprechen. Im Fall des Widerspruchs werden Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr zum Zweck der Direktwerbung verarbeitet. Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und Übertragbarkeit Ihrer 
personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Beschwerde bei der Österreichischen Datenschutzbehörde.

Bitte das Bestellformular mit Betreff „Bestellung Infomaterial“ per Mail an info@akzente.net oder 

per Post an akzente Jugendinfo, Schallmooser Hauptstraße 4, 5020 Salzburg senden!

INFOMATERIAL AN:                                                     NAME  ___________________________________________________________

ORGANISATION/SCHULE  __________________________________________________________________________

POSTADRESSE  ___________________________________________________________________________________



akzente Salzburg INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE  akzente Salzburg  INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTEakzente Salzburg INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE  akzente Salzburg  INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE

WIR SIND UMGEZOGEN!
akzente Jugendinfo & S-Pass, 

die Salzburger Jugendkarte
Salzburgs 1. Adresse für junge Leute!

Schallmooser Hauptstraße 4, 5020 Salzburg
 Öffnungszeiten Mo – Do: 12 – 16 Uhr (vorerst nach Terminvereinbarung)

Telefonisch: Mo-Do : 9 – 16 Uhr, 0662/849291-71 

info@akzente.net, http://jugend.akzente.net

Unsere Standorte

akzente Salzburg
Glockengasse 4c
5020 Salzburg
office@akzente.net
0662/84 92 91

akzente Tennengau
Mauttorpromenade 10
5400 Hallein
tennengau@akzente.net
0664/42 49 371

akzente Pinzgau
Bräuschmiedsteig 5
5700 Zell am See
pinzgau@akzente.net
0664/56 88 222

akzente Pongau
Alte Bundesstr. 1
5500 Bischofshofen
pongau@akzente.net
0664/93 58 104

akzente Lungau
Postplatz 4/1
5580 Tamsweg
lungau@akzente.net
0664/14 35 581

akzente Jugendinfo
Schallmooser Hauptstr. 4
5020 Salzburg
info@akzente.net 
0662/84 92 91-71
0664/1440044

akzente Flachgau
Glockengasse 4c
5020 Salzburg
flachgau@akzente.net
0664/83 11 970

35
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akzente Salzburg

info@akzente.net 
Tel: 0662/84 92 91
jugend.akzente.net
www.akzente.net 

Mit Unterstützung von

akzente Salzburg INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE  akzente Salzburg  INITIATIVEN FÜR JUNGE LEUTE

BILDUNG & PARTIZIPATION KULTUR & PROJEKTE ERASMUS+REGIONAL & KOMMUNAL 
SUCHTPRÄVENTION S-PASS 
JUGENDKARTE BERATUNG 
JUGENDINFO NETZWERKWEITERBILDUNG OFFENE JUGENDARBEIT UMWELTMEDIENBILDUNG


